
Wir freuen uns auf die Kontaktaufnahme: 
Integra, die Stiftung im Freiamt, Berufliche Integration, Allmendstrasse 4, 5610 Wohlen 
056 619 51 79, beruflicheintegration@integrafreiamt.ch  
 
 

Vorbereitungsmassnahme Jugendliche Art. 15 
 
Während der Vorbereitungsmassnahmen für Jugendliche findet die 
Überprüfung möglicher Ausbildungswege in der Praxis, die Eignungsabklärung 
und die Gewöhnung an die Anforderungen des ersten Arbeitsmarktes statt, um 
den Eintritt in eine Ausbildung zu erleichtern. Einsätze im ersten Arbeitsmarkt 
ergänzen die Vorbereitungsmassnahme nach Möglichkeit. Schulische Elemente 
sind nicht Teil der vorbereitenden Massnahmen. 
 
Voraussetzungen für eine Vorbereitung 

- Für Jugendliche bis 25 Jahre mit Abschluss der Volksschule  
- Präsenz von 20-40 Stunden, bestätigte Eingliederungsfähigkeit   
- Leistungsfähigkeit aufbauend bis fünf Wochentage  
- Berufswalt ist noch nicht abgeschlossen  
- Geregelte Wohnsituation 
- Möglichst klare medizinische Situation oder Perspektive 

 
Unsere Leistungen 

- spezialisierte personelle Ressourcen mit Erfahrung in der Begleitung 
von Jugendlichen (Agogische/Soz. Päd.)  

- Beratung/Kompetenz von erforderlichen Fähigkeiten für die gezielte 
Förderung von Jugendlichen  

- Einsatz von gezielten Berufswahlmittel wie Berufsberatung, Testing, 
Eignungsabklärungen, Schnuppereinsätzen und Praktikas.  

- Kontakte mit der IV-Fachperson, inkl. Berichterstattung 
Unser Ablauf 

- Auftragserteilung durch die IV-Fachperson 
- Kennenlerngespräch in der Integra 
- Massnahmenplanung (Start, Dauer, Pensum, Ort) 
- Individuelle Zielvereinbarung 
- Start der Vorbereitung 
- Regelmässige Standortgespräche mit allen Involvierten 

Wer? 
Jugendliche, die vor dem Eintritt in eine berufliche Ausbildung stehen und 
bereits über berufliche Perspektiven verfügen, die in der Praxis vertieft 
abgeklärt werden können und infolge Invalidität in ihrer Berufswahl 
beeinträchtigt und daher auf spezialisierte Berufsberatung angewiesen sind. 
 
Wo? 
In Räumlichkeiten der Jugendmassnahmen mit Einsätzen in anderen 
Bereichen, Outdoor-Aktivitäten und Einsätzen in internen 
Produktionsabteilungen und im 1. Arbeitsmarkt soweit möglich.  
 
Wie lange? 
Die Vorbereitungsmassnahme kann zwischen 1 – 12 Monaten verfügt 
werden und dient als Vorbereitung für eine erstmalige berufliche 
Ausbildung.  


